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Die REWE Group
Kurzvorstellung

01



4

Die REWE Group in Zahlen
Erfolgreich in Deutschland und Europa

15.550
Märkte und Reisebüros

380.000
Beschäftigte

76,5
Gesamtaußenumsatz [Mrd.€]

Kennzahlen aus dem Geschäftsjahr 2021
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Als Handels- und Touristikunternehmen sind wir jeden Tag ein Teil Ihrer Welt: 
beim Einkauf von Lebensmitteln, Heimwerker:innen- und Gartenbedarf, bei der 
Versorgung unterwegs oder bei Ihrem nächsten Urlaub.

Zur REWE Group gehören unter anderem Super- und Verbrauchermärkte 
der Marken REWE, BILLA, der Discounter PENNY, die toom Baumärkte und die 
BIPA-Drogeriemärkte sowie der Spezialist für die Unterwegsversorgung, 
die Lekkerland Gruppe.

Die DER Touristik Group zählt als Touristiksparte der REWE Group zu den führenden 
Reisekonzernen in Europa. Sie setzt auf Markenvielfalt, bedient die Wünsche der 
Kund:innen individuell und ist mit einem starken Vertriebsnetz breit aufgestellt.

REWE Group –
Im Handel und in der Touristik zu Hause
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Die REWE Group auf einen Blick
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REWE Logistik / SCM Handel D
Lieferstruktur und Kennzahlen
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Die REWE Logistik in Zahlen
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21 (+1)2

Standorte

ca. 2.200
LKW1

> 7.500
Kunden / Märkte

1.064.059
Lagerfläche (in m²)

> 15.000
Beschäftigte (FTE) 1

144
Distanzen (Mio. km)1

41,6
TE (in Mio.)

19,3
Lagerumsatz (in Mrd. EUR)

1.643
Kolli (in Mio.)

1.065.043
Touren
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Nationales Zentrallager
Regionallager
Standort im Bau

Struktur Stand Mai 2022 / Leistung auf Basis 2021
1Eigen und Fremd
2 Standort Wölfersheim noch im Bau



Logistiknetzwerk REWE Markt in D
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Nationales Zentrallager
Lieferant

Regionallager

Regionallager

Markt A

Markt B

Markt C

Markt D

Direkte Marktbelieferung

Unterschiedliche Lieferweg in Abhängigkeit von Sortiment und Bestellvolumen

Beschaffungslogistik

Produktions-Standorte



Die Penny Logistik in Zahlen
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10
Standorte

ca. 750
LKW

> 2.150
Kunden / Märkte

368.000
Lagerfläche (in m²)

2.225
Beschäftigte (FTE)

61
Distanzen (Mio. km)1

15
TE (in Mio.)

8,0
Lagerumsatz (in Mrd. EUR)

464
Kolli (in Mio.)

386.500
Touren
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BeneFiT25: Strategie und Infrastrukturprojekt

HUZ

STE
ORB

MAGMAG
BRE

WOE

WSL 2

LHR

Baufortschritt

Henstedt-Ulzburg

Oranienburg

Wiesloch

Stelle

Breuna

Magdeburg
BUT

Intralogistik

Stand 10/2022



12Titel der Präsentation   |   Abteilung   |  Datum

Eindrücke

HUZ – aktueller Stand 



13

Herausforderungen für den Handel
Was uns begegnet 

03



ERLEBNIS

Quelle: GS1 Shopper Behaviour 2025

IMMER

ALLES

SOFORT

BEQUEM

PREISWERT

STATE-OF-THE-ART

SITUATIVEMOTIONAL
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VERNETZT
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MOBIL

…

Vielfältige Kundenbedürfnisse bestimmen das Einkaufsverhalten 



Steigende Bedeutung von Nachhaltigkeit
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Fehlmengen der Industrie beeinträchtigt die Warenverfügbarkeit
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KW01 KW04 KW07 KW10 KW13 KW16 KW19 KW22 KW25 KW28 KW31 KW34 KW37 KW40 KW43 KW46 KW49 KW52
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2022

2022

2021
2020

2022 (LSG1)
2022 (LSG2)

Entwicklung LSG1 im Vorjahresvergleich:

Entwicklung LSG2 im Vorjahresvergleich:

2021

2020

2021

2020

Fehlmengen der Industrie beeinträchtigt die Warenverfügbarkeit

85,4%

90,6%



Der Fachkräftemangel wird immer stärker deutlich
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Ereignisse wie die Corona-Pandemie und der Ukraine Krieg 
verschärfen die Herausforderungen
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Herausforderungen für den Handel
Was wir tun

03



21

Integration neuer Konzepte für den Endkunden
Die Bedürfnisse unserer Endkunden stehen im Mittelpunkt
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Diverse Lösungsansätze auf der letzten Meile
Alternative Antriebstechnologien, Hub&Spoke Lösungen und Lastenräder als Ansätze
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Digitalisierung der Prozesse
Umsetzung digitaler Lösungen zur Optimierung der Abläufe  

EDI
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Big 
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App‘  
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Augmented Reality|   HRLZP   |  21.05.21

Diverse Aktionen und Projekte zur Optimierung der Abläufe werden realisiert



 Insbesondere urbane Touren (Solo & SZM) sind sowohl 
technisch als auch aus ökonomischer Sicht elektrifizierbar

 Weite regionale Touren (HZ) weisen aus techno-
ökonomischer Sicht aktuell ein geringeres 
Elektrifizierungspotential aus

 Nächtliches- und Zwischenladen am Depot wurden für die 
Energiesimulation der Studie vorausgesetzt. Die 
Ladeinfrastruktur am Markt wurde nicht vorausgesetzt,
sollte aber dennoch mitbedacht werden.
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Machbarkeitsstudie 2021: 
ZeroEmissionDeliveries – Berlin

42 % der FZG

Für die Region Nord-
Ost sind in Summe 
rund 42 % der 
Fahrzeuge aus techno-
ökonomischer Sicht 
elektrifizierbar

183 von 224 FZG 
sind aus ökonomischer Sicht 

im Vorteil

131 von 224  FZG 
sind technisch
elektrifizierbar

94 von 224 FZG 
sind aus 

techno-ökonomischer Sicht 
elektrifizierbar

224 FZG auf mehr als 8.000 
Touren mit 



Piloten und Tests alternativer Antriebe innerhalb der REWE Group
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Etwas aufpeppen – design ggf. LKW im 
Hintergrund

Verschiedene Bereiche der REWE Group setzen sich bereits mit erster konkreter Umsetzung um
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Herausforderungen Handel und Logistik
Wie die Zusammenarbeit von Forschung und Praxis helfen können

03
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Zur Bewältigung der Herausforderungen durch die gegenwärtige Shortage Economy, braucht es den optimierten 
Ressourceneinsatz auf strategisch, taktisch und operativen Ebenen.

 Durch die Kooperation zwischen Forschung und Praxis gelingt die langfristige Verzahnung von hoher methodischer 
und fachspezifischer Kompetenz (v.a. durch universitäre Forschung) und aktuellen Fragestellungen in der 
Handelspraxis

 Seit Oktober 2022 hat die REWE Logistik eine strategische Partnerschaft mit der Universität Göttingen. Durch das 
REWE Retail Logistics & Innovation Lab in Kooperation mit der Universität Göttingen soll eine langfristige 
methodische und fachspezifische Verzahnung gelingen.

 Zu den Themenfeldern gehören unter anderem

• Simulations- und Prognosetools als Basis für die strategische Tourenplanung

• Intelligente Methoden (Heuristiken, exakte Lösungsverfahren) für die operative Tourenplanung

• Echtzeit-Optimierungsmöglichkeiten im Warenausgangsflächenmanagement

• Hub-and-Spoke Lösungen und Trailersysteme für eine Effiziente Fahrzeug- und Standortnutzung

Eine strategische Partnerschaft zur Bewältigung 
die aktuellen Herausforderungen im Fokus



Vielen Dank.


